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Fair Essen 
Mit jedem Bissen is(s)t man politisch!  
Mit einem Menü treffen wir 
100 Entscheidungen.

WTO-Kampagne: Gut Essen, fair Essen!
Gentechnisch veränderte Organismen und 
die Rolle der Welthandelsorganisation – WTO.

Brauchen unsere Lebensmittel 
Nanotechnologie?
Immer mehr Konzerne setzen 
Lebensmitteln Nanomaterialien bei. 
Gefahr für die Gesundheit?

EU-Agrarpolitik muss nachhaltig sein!
Gewerkschaft und NGOs stellen 
Forderungen zur EU-Agrarpolitik.

Bittere Orangen
Verbesserung der Lebens- und 
Arbeitsbedingungen von ArbeiterInnen 
auf Orangenplantagen.

Kaffeeprojekt – Genuss, der verbindet
In immer mehr Betrieben wird fair 
gehandelter Kaffee getrunken.

Schluss mit Kinderarbeit 
im Kakaoanbau
Unternehmen müssen 
Selbstverpflichtung ernst nehmen.

12. Juni 2017 – Internationaler Tag gegen Kinderarbeit: Über 2 Millionen Kinder arbeiten derzeit in Westafrika im Kakaoanbau.
Im Jahr 2001 haben sich alle großen Schoko-Unternehmen auf die Abschaffung der Kinderarbeit im Kakaoanbau geeinigt. Die Frist dafür
läuft nach Verlängerungen 2020 endgültig aus Die Unternehmen müssen jetzt handeln – es sind nur mehr 30 Monate und 18 Tage!

20
01

20
02

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

20
13

20
14

20
15

20
16

20
17

20
18

20
19

20
20

Noch 30 Monate und 18 Tage bis zur

Abschaffung der Kinderarbeit im Kakaoanbau
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Kakaoprojekt
Der Weg von der Kakaobohne zur fertigen 
Schokolade ist lang und gar nicht süß.
Foto: PantherMedia / foodandmore

Soziale Gerechtigkeit vom 
Feld bis auf den Tisch
EFFAT-Projekt zur Bekämpfung 
von prekärer Beschäftigung.

Plattform „Anders Handeln”
Globalisierung gerecht gestalten! 
www.anders-handeln.at

Seit Jahren beschäftigt sich die PRO-GE mit Solidaritätsprojekten rund  
ums Essen, zum Thema Kinderarbeit und Arbeitsbedingungen sowie fairer 
Handel. Multinationale Konzerne bestimmen genauso wie Institutionen der 
Europäischen Union (EU) oder der Welthandelsorganisation (WTO) welche 
Produkte wo und wie produziert werden. Diese Projekte sind daher ein Ver-
such, Antworten auf die Globalisierung im Nahrungsmittelsektor zu finden.

Internationale Projekte - unsere Antwort 
auf eine ungerechte Weltwirtschaft!

Weltweite Solidarität 
organisieren


